
August 2015 

         FCA INFO 

In dieser Ausgabe 

• Bericht Redaktion 

• Präsidentenecke 

• Interview mit Sandro 
Valentino 

• Berichte der Junioren-
mannschaften 

• Berichte  der 
Aktivmannschaften 

• Berichte der Senioren-
abteilung 

• Berichte der Frauen-
abteilung 

• Viva el Football / 
Camaquito 

• Schiedsrichter & Platz-
speaker gesucht 

• Chreis 9 Fäscht 

• Eduardo Gil heiratete 

• Heimspielwochenende 

• Neuer Hauptsponsor 

Fussballclub Altstetten 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Seite 2 

INHALT 
 

3 Bericht Redaktion 
5  Präsidentenecke 
9 Interview mit Sandro Valentino 
10 Bericht 1. Mannschaft 
13  Bericht 2. Mannschaft 
14 Bericht 3. Mannschaft 
16  Platzspeaker gesucht 
16 Neue Schiedsrichter gesucht 
17  Bericht Leiter Junioren 
21 Bericht A-Junioren 
23  Bericht D1-Junioren 
25  Bericht D3-Junioren 
30  Bericht E1-Junioren 
32  Bericht E2-Junioren 
36  Unser Ehrenpräsident wurde 80 
36 Chreis 9 Fäscht vom 28.08. bis 30.08.2015 
37  Eduardo Gil heiratete seine Carmen 
38  Herzlichen Dank an unsere Inserenten & Sponsoren 
40  med&motion als neuer medizinischer Partner des FC Altstetten 
44  Heimspielwochenende am 26. & 27. September 2015 
44 Neuer Hauptsponsor 
46 Viva el Football und Camaquito sagen Danke 
49 Bericht Frauenfussball - FC Altstetten 
51  Bericht Frauen 1. Mannschaft 
53  Bericht D1-Juniorinnen 
55  Bericht E1-Juniorinnen 
57  Bericht Leiter Senioren 
58  Bericht Senioren 30+ 
60  Nachwuchs für Senioren gesucht 
62  Bericht Senioren 50+ 
64 Kontaktübersicht Vorstand & Senioren 
65 Kontaktübersicht Junioren, Frauen & Supporter 
66 Kontaktübersicht TrainerInnen & Diverse 

FC Altstetten Clubzeitschrift 

IMPRESSUM 
 
Herausgeber FC Altstetten Inserate Leonardo Guglielmo 
  Postfach 1695  Leiter Marketing 
  8048 Zürich 

Druck  Schellenberg Druck  Redaktion Cornelia & Michi Löffler 
  Schützenhausstrasse 5  
  CH-8330 Pfäffikon 
  info@schellenbergdruck.ch Homepage / eMail www.fcaltstetten.ch / 

    info@fcaltstetten.ch 
     



Seite 3 

Bericht Redaktion 

 
Liebe Leserinnen, Liebe Leser 
  
Die letzte Saison ist schon „lange“ wieder passé. Die Vorbereitungen sind zurzeit voll im Gange. Es wird 
fleissig trainiert und geschwitzt bei diesen für die Schweiz doch eher heissen Temperaturen. 
 
Da sollte man die Gesundheit nie aus dem Auge lassen. Viel Trinken und viele Pausen muss man sich 
gönnen, was auch der Verband jeweils bei solchen Spiel anordnet. Für einige unverständlich, für die 
anderen eine gelungene Pause, um sich vom Druck des Gegners zu erholen J 
 
Was aber auch immer wieder schön zu beobachten ist, dass viele Freunde und Kollegen, Verwandte 
und Familien dem Sporttreiben auf dem frisch gemähten Grün mitverfolgen…. Sport ist eine Gemein-
schaft, vor allem der Fussball… 11 Freunde müsst Ihr sein, nicht nur auf dem Feld, auch daneben... Und 
natürlich gibt es auch mehr als 11 Spieler, die zu einer Mannschaft gehören. Dazu wollen wir nicht nur 
die Kaderspieler nehmen, nein, eben auch die Fans, Schiedsrichter und Alle, die einem jeweils eine 
grosse Unterstützung zeigen, wenn man seiner Freizeitaktivität nachgeht. 
 
Und da sind wir wieder bei der Freiwilligenarbeit im und rund um einen Verein. Ohne die unzähligen 
Helferinnen und Helfer, geht eben leider gar nichts mehr, aber es wird auch immer schwieriger Freiwilli-
ge zu finden. Darum bitte, denkt daran: Ein Verein, ein Amateurverein kann ohne mitanpackende Hände 
gar nicht mehr überleben. Also, helft bitte wenn immer ihr seht, dass Hilfe gefordert ist. DANKE J 
 
Neben all der Freiwilligenarbeit, die in einem Verein benötigt wird, braucht es auch Sponsoren, Gönner, 
Freunde rund um den Verein. An dieser Stelle möchten wir uns nochmals im Namen des ganzen         
FC Altstetten recht herzlich BEDANKEN bei all unseren Sponsoren, die uns seit Jahren die Treue halten 
sowie natürlich den NEUEN. Ohne diese Sponsoren würde es nicht gehen und genau deshalb müssen 
wir uns auch immer wieder nach neuen und weiteren Sponsoren umschauen, welche uns tatkräftig un-
terstützen.  
 
Bitte berücksichtigen Sie unsere Sponsoren und Inserenten bei ihren Einkäufen. 
 
Wir, von der Redaktion, bedanken uns an dieser Stelle nochmals bei allen FCA-Clubinfo-
MitgestalterInnen, bei allen VorstandsmitgliederInnen, TrainerInnen, Funktionäre und Schiedsrichter für 
die geleisteten Arbeiten und zeitintensiven Stunden, bei allen zahlreichen HelferInnen für ihre tollen 
Einsätze, bei  allen Sponsoren und Inserenten, bei allen Spieler und SpielerInnen für ihre super Ball-
künste, allen unterstützenden Fans  sowie natürlich dem Sportanlage Buchlern-Team. 
  
An dieser Stelle bleibt uns nur noch, Ihnen ALLEN viel Spass beim 
Lesen des neuen FCA-Info zu wünschen, sowie natürlich einen guten 
und gesunden Start in die neue Saison 2015/16! 
  
Die Redaktion, Cornelia und Michi Löffler  

FC Altstetten Clubzeitschrift 
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Präsidentenecke  

Liebe Mitglieder/innen und Sportsfreunde des FCA 
 
Am 26. März 2015 wurden meine Kollegen und ich von der GV in den Vorstand gewählt. 
Somit ist es mein erster Bericht als Präsidenten für das FCA-Info zu schreiben. 
 
Die letzten 4 Monate seit dem Amtsantritt waren für meine Kollegen und mich sehr intensiv, sowie mit 
sehr viel Arbeit verbunden. 
Aus diesem Grund hatte ich mich entschieden, diesen Bericht in den Ferien zu schreiben, um so in Ruhe 
diese 4 Monate Revue passieren zu lassen. 
 
Rückblick… 
Meine Kollegen und ich wussten, dass nach der Wahl viel Arbeit auf uns zukommen wird. Ob es nun im 
Admin. Bereich, Organisation oder über die Bereiche/Abteilungen geht, aber auch sich im neuen Vor-
stand kennen zu lernen. Schlussendlich waren die meisten neu im Vorstand. Im Vorfeld haben wir uns 
natürlich Gedanken gemacht, wie so eine Umorientierung aussehen kann. 
Somit hatten wir die Aufgaben zum einen die neuen Themen anzugehen, aber auf der anderen Seite die 
laufende Saison zu bewerkstelligen. 
 
Ich möchte mich eigentlich nur kurz mit dem Passierten bzw. Rückblick 14/15 befassen und eher den 
Fokus auf die Zukunft setzen. 
 
Im sportlichen Bereich konnten wir bei den Aktiven (Frauen und Männer) das Minimum Ziel Ligaerhalt 
der Mannschaften sichern, bei den Junioren/Juniorinnen sind durch gewisse Veränderungen Turbulen-
zen entstanden, aber wir in erster Linie das Ziel hatten, die Saison zu Ende zu bringen. Bei der Senio-
renabteilung musste man mit zwei Mannschaften absteigen, aber wiederum die Mannschaft 50+ konnte 
den Meistertitel holen. 
Im gleichen Zeitraum mussten wir aber verschiedene Varianten bei den Aktiven Mannschaften ausarbei-
ten, wie die Zukunft bei Ligaerhalt oder beim einem Worst Case Szenario der 1.Mannschaften Abstieg 
aussehen könnte. 
Bei den Abteilungen Junioren/Juniorinnen die Veränderungen im Detail angehen und die obenerwähnten 
Turbulenzen beschwichtigen bzw. klären. 
 
Zukunft… 
Der neue Vorstand hat sich kurz-, mittel-und langfristige Ziele gesetzt ,die aber auch realisierbar sein 
müssen. Es ist schön und gut, wenn man sich Ziele setzt, aber die Basis von der Umgangsform unterei-
nander muss sein, ansonsten können jegliche Ziele nicht erreicht werden. 
 
Ich habe seit dem Amtsantritt immer gesagt, dass der FCA wieder eine ID bekommen muss und wenn 
was geschrieben oder gesprochen wird, muss es über den sportlichen Bereich sein und nicht über wel-
che Machtkämpfe, Themen aus dem Vorstand, böse Worte von Trainern und Funktionären. Aus diesem 
Grund muss es sein: 
⇒ Die Junioren/Juniorinnen sind das Rückgrat 
⇒ Die Aktiven Männer und Frauen die Visitenkarten 
⇒ Die Senioren die Vorbilder 
⇒ Der Vorstand und Funktionäre die Regisseure 

FC Altstetten Clubzeitschrift 
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Kurzfristige Ziele: 

• Bei den Junioren/Juniorinnen sollten die Veränderungen und Neurungen stabilisiert werden, um 
so den Grundstein für die Zukunft gelegt zu haben, aber da steht noch viel Arbeit bevor. 

• Bei den Aktiven (Männer und Frauen) sind die Grundsteine gelegt d.h. Staff der einzelnen 
Mannschaften, sowie das Kader der Spieler/Innen sind gesetzt, so dass man mit Vollgas in die 
neue Saison gehen kann. 

• Alle Aktiven Mannschaften müssen sich in der neuen Saison beweisen, dass wir mit allen 
Mannschaften in der vorderen Hälfte mitspielen können. 

• Um Erfolg zu haben muss die Zusammenarbeit zwischen den Aktiven und Junioren/Juniorinnen 
ein Muss sein und so wurden schon zwischen den Verantwortlichen Gespräche geführt. Die 
ersten Schritte sind unternommen und weitere werden folgen, so dass die Junioren/Juniorinnen 
auch eine Perspektive nach oben sehen. 

• In der Seniorenabteilung sind Veränderungen geplant und hoffen, dass nicht nur die Mann-
schaft 50+ wieder Erfolge feiern kann, sondern diese Erfolge auch bei den anderen beiden 
Mannschaften abzeichnen 

• Zudem wird im Aufbau über alle Abteilungen im Bereich Athletik und Physio neue Wege gegan-
gen. 

• Die Zusammenarbeit über alle Abteilungen wie geplant verstärkt und intensiviert werden. 
• Der Aufbau von der Neuorganisation sowie dessen Prozesse müssen umgesetzt sein. 
• Es muss zukünftig ein Muss sein, die Mitglieder über Neurungen jeweils über die verschiedenen 

Kanäle zu informieren. 
• Es werden traditionelle, sowie neue Events wieder ins Leben gerufen. 
• Neues Sponsoring Konzept und Marketing Aktivitäten 
 
 
Mittel-und langfristige Ziele: 

• Sehr gute organsierte Junioren/Juniorinnen Abteilungen mit wieder erfolgreiche Mannschaften 
• Aktive Männer; 2.Liga, 3. Liga und 4.Liga spielen zu können 
• Mehr eigene Junioren/Juniorinnen bei den Aktiven als Kaderspieler zu haben 
• Die Zusammenarbeit Aktiven und Junioren/Juniorinnen 100% umgesetzt. 
• Resultate vom Bereich Athletik und Physio 
• Der Verein muss wieder der Quartierverein werden, wie er einstmals war 
• Die ersten Ergebnisse vom Sponsoring Konzept und Marketing Aktivitäten 
 
Das Unterfangen kann nicht einfach heute auf morgen umgesetzt werden. Für das braucht der Vorstand 
die entsprechende Zeit und das entsprechende Vertrauen. 
 
Zum Schluss…. 
Gerne möchte ich auch im FCA Info den Vorstand des FC Altstetten vorstellen und im kommenden FCA-
Info werde ich dann das Resümee über die Vorrunde, sowie Teilziele schreiben. 
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In diesem Sinne wünsche ich euch allen einen guten Start in die neue Saison. 
Euer Präsi, Guido Roos  
 

 

Welche 
Visionen 
haben die 
Leute im 
Vorstand des 
FC Altstet-
ten? Guido 
Roos, Präsi-
dent: „Die 
Ziele umset-
zen, die wir 
uns auch 
vorgenom-
men haben.“ 

Sandro 
Valentino, 
Leiter 
Aktive, 
Vizepräsi-
dent: „In 
naher 
Zukunft den 
Namen FC 
Altstetten in 
der Region, 
aber vor 
allem im 
Quartier mit 
positiver 
Energie 
vertreten.“ 

Philipp 
Muths, Leiter 
Finanzen: 
„Alle FCA-
Mitglieder 
ziehen 
wieder an 
einem Strick 
und streben 
mit den 
vorhandenen 
Mitteln den 
sportlichen 
Erfolg an.“ 

Leonardo 
Guglielmo, 
Leiter Marke-
ting: 
„Fussball ist 
Freude und 
Freund-
schaft, nicht 
nur auf dem 
Rasen. Mit 
Spass und 
Respekt 
dabei sein 
stärkt das 
Vereinsle-
ben.“ 

Claudio 
Gasser, 
Leiter Athle-
tik/Physio: 
„Ich will beim 
FCA eine 
professionel-
le medizini-
sche Betreu-
ung aufbau-
en, um auch 
präventiv 
Verletzungen 
vorzubeu-
gen.“ 

Andreas 
Elsener, 
Leiter 
Jugend: „Ich 
wünsche mir 
viele glückli-
che Kinde-
raugen, 
viele schöne 
Stunden mit 
Freunden 
mit grossem 
Respekt und 
viel Vertrau-
en.“ 

Rudi Gagli-
ardi, Leiter 
Frauen mit 
acht Teams, 
von Juniorin-
nen bis 1. 
Liga: 
„Fussball ist 
Sauerstoff 
für uns alle 
beim FC 
Altstetten 
Juventus 
Frauen.“ 

Manuel 
Martinez, 
Leiter Senio-
ren: „Ich 
sehe den 
renommier-
testen 
Quartierver-
ein Zürichs 
als innovati-
ven Verein, 
der eine 
offene 
Kommunika-
tion mit den 
Mitgliedern 
hat.“ 
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    Name: Sandro Valentino 

    Rufname/Spitzname: keinen 

    Geburtstag: 27. Oktober 1978 

    Zivilstand: sehr glücklich Verheiratet 

    Berufliche Tätigkeit: Bankangestellter 

    Heutige Funktion: Vize Präsident und Leiter Aktive 

    Hobbies/Freizeit: Allgemein Sport, aber vor allem  
 Fussball 
 
    Ziel mit dem FCA (in der heutige Funktion): 

Den Ruf vom FCA im Quartier aufrecht erhalten und sportlich 
mit eigenen Junioren zum Erfolg kommen 

 
    Positives Erlebnis mit dem FCA:  

Sehr viel schöne Momente erlebt, kann nicht alle aufzählen, 
aber das Cup Spiel als Spieler im Jahre 2003 gegen FC 
Lugano und das Cup Spiel als Co-Trainer im Jahr 2012 gegen 
FC St.Gallen 

 

Negatives Erlebnis mit dem FCA: Negativ ist immer eine Ansichtssache, ich sehe es immer als 
Herausforderung und Chance etwas besser zu machen. 

 

Stationen als Fussballer: S.C.I. Juventus, YF Juventus, FCZ, FC Baden, FC Muri,              
FC Schwamendingen, FC Rapperswil-Jona, RW SoleLuna 04 
und FC Altstetten 

 

Was ist heute anders als früher: So ein bekannter Spruch ist ja: früher war alles besser :-)             
Nein im Ernst, die Fussballwelt hat sich geändert, das Spiel ist 
schneller geworden und die heutige Welt ist schnelllebig ge-
worden was vieles viel schwieriger macht, sowie z.B. Sponso-
ren zu gewinnen. 

 

Wo müssen wir speziell anpacken: Enorm wichtig ist die Zusammenarbeit mit den Junioren und 
die Suche nach Sponsoren, damit die Basis vorhanden ist. 

Interview mit Sandro Valentino 
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Bericht 1. Mannschaft 

Konstante Leistung fehlte in der Rückrunde  
 
Nach einer durchgezogenen und schwachen Vorrunde startete die Vorbereitung  
der Rückrunde am 21. Januar 2015.  
 
Der Staff hat sich bei 2 Positionen geändert, neu übernimmt Carmelo Trande die Trainer Position als 
Hauptverantwortlicher und gleichzeitig wurde unser Vize-Captain als Assistent-Trainer Pedro Pereira 
nominiert. Kader wurde mit Patrick Kessler und Davor Djandara deutlich mit Qualität und Erfahrung 
verstärkt, dazu stiessen von FC Red Star 3 zwei junge Spieler (Kevin Epp und Mahamud Abdi), von 
Benfica Zürich stiess Alberto Moreira zu uns. Zwei Leistungsträger wie Selvir Sutrak (FC Blue Stars ZH) 
und Willie Loucane verliessen aus verschiedenen Gründen den Verein, sowie Marco Weber und Carsten 
Wyss (zurück zum Hauptverein).  
 
Ziel war eine konstante Rückrunde zu absolvieren und uns von der Abstiegszone zu verabschieden.  
Wie immer lief die Vorbereitungsphase sehr gut, die Spiele waren sehr erfolgreich und konnten ab Mitte 
der Vorbereitung mit allen Spielern die Vorbereitung entgegennehmen. Wetter spielte nicht ganz mit (der 
Schnee war ca. Ende Januar bis Mitte Februar als Gast auf der Buchlern) und man konnte nur reduziert 
die Trainingseinheiten ausführen.  
 
Die Vorbereitungsspiele waren Qualitativ auf guten Niveau und konnten bereits gute Ansätze für die 
Rückrunde sehen (2:3 gegen FC Oetwil am See, 2:6 gegen FC Bülach (2.Liga), 5:2 gegen FC Wallisel-
len (2.Liga), 2:1 gegen Embrach, 3:2 gegen FC Oerlikon-Polizei (2.Liga). Leider konnten wir kein Trai-
ningslager bestreiten, doch kurzfristig haben wir ein Home-Weekend Trainingslager bei uns (Buchlern) 
organisiert mit 2 Trainingseinheiten und einem Freundschaftsspiel inkl. Mittagessen und Morgenessen. 
Die Spieler waren begeistert und konnten diesen Schwung in die Meisterschaft mitnehmen.  
 
Das erste Spiel in der Rückrunde war gegen den FC Brüttisellen-Dietlikon (Spitzenreiter)!  
Mit grosser Motivation und Selbstvertrauen standen wir vor dem Spitzenreiter, schlussendlich verloren 
wir unglücklich und unverdient 1:2!  
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Das zweite Heimspiel war analog das erste Spiel, 1:3 hiess es am Schluss gegen den zweitplatzierten 
SV Zollikon, am Ende fehlte uns die Substanz und die Cleverness , das Spiel auf unsere Seite zu keh-
ren.  Danach kam eine Welle und konnten mit viel Arbeit und Disziplin 3 Spiele hintereinander gewinnen 
(alle verdient, FC Kloten 5:0, FC Fällanden 2:1 und FC Effretikon 4:3, das beste Spiel in dieser Saison!)  
 
Die Spiele gegen FC Unterstrass (1:2) und SV Seebach (1:2) wurden verloren (hatten mehrheitlich 
Spielanteil sowie viele Chancen wurden nicht genutzt), doch wiederum konnten wir die Spiele nicht für 
uns entscheiden.  
 
FC Witikon 2:2, und danach das schlechteste Spiel war gegen den FC Küsnacht 2 (0:5), Racing Club 
wurde mit 1:2 verloren und am Schluss mussten wir noch das letzte Spiel in Oerlikon gegen                 
FC Oerlikon Polizei 2:1 gewinnen.  
 
Am Schluss resultierte einen Enttäuschenden 10. Platz in der Meisterschaft mit 24 Punkten, diese Mann-
schaft verdient viel mehr als der 10. Platz., die Qualität der Mannschaft ist nicht mit einem 10. Platz zu 
vergleichen!  
 
Die neue Saison beginnt wieder am 21. Juli 2015, eine neue Saison steht vor Tür!  
 
Let`s GO FC Altstetten  
Carmelo Trande + Staff Trainer 1. Mannschaft  
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 Bericht 2. Mannschaft 

Nach einer guten Vorrunde mit 15 Punkten aus 11 Spielen begannen wir die Rückrunde mit einem tollen 
SKI-Weekend in Davos. Nach diesem Wochenende startete dann die lange Vorbereitung auf die Rück-
runde. Unsere beiden Trainer, Thomas und Marco, hatten ein langes Vorbereitungsprogramm geplant 
mit vielen Vorbereitungsspielen, welche durchwegs positiv verlaufen sind. Wir waren also gut auf den 
Rückrundenauftakt gegen Benfica vorbereitet. Jedem im Team war klar, dass dieses Spiel im Kampf um 
den Klassenerhalt unbedingt gewonnen werden musste, da Benfica als Tabellenletzter nur gerade 4 
Punkte aufwies. Ein Sieg war also Pflicht, zudem hatten wir noch eine Rechnung offen. Das Spiel konn-
ten wir nach einer sehr guten Startphase am Schluss doch für uns entscheiden, obwohl wir das Spiel 
nochmals unnötig spannenden gemacht hatten, da wir die Portugiesen nach einem raschen 3-0 Vor-
sprung wieder auf 3-2 herankommen liessen. Dieser Sieg war auch wichtig für die Moral der Mannschaft 
und zeigte auf, dass die Mannschaft eine gute Vorbereitungsphase absolviert hatte. Im 2. Spiel kam der 
Spitzenreiter auf die Buchlern. Wir wollten unbedingt eine gute Leistung zeigen, da dies für den weiteren 
Verlauf der Saison wichtig war. Das Spiel konnten wir am Schluss mit einem Punktgewinn bejubeln.  
 
Danach folgten einige Spiele, bei welchen wir leider als Verlierer vom Platz gingen, obwohl wir teilweise 
(nicht immer) eine gute Leistung absolviert hatten. So kam es leider wieder dazu, dass wir erneut in den 
Abstiegskampf involviert wurden.  Das wegweisende Spiel gegen den FC Engstringen konnte nach 
einem frühen Rückstand am Schluss doch noch zu unseren Gunsten gedreht werden und wichtige 3 
Punkte wurden eingefahren. Damit war klar, dass wir aus den letzten 4 Spielen für den sicheren Klas-
senerhalt noch 3 Punkte erzielen mussten. Diese 3 Punkte konnten wir dann etwas überraschend gegen 
den FC Wiedikon holen. Zu diesem Sieg war eine tolle Mannschaftsleistung der Schlüssel zum Erfolg. 
Die letzten Spiele gingen dann aber leider wieder verloren. Doch der Klassenerhalt hatten wir auf sicher 
und so konnten wir den Saisonabschluss in der VILLA-Wahnsinn wie gewohnt ausgiebig feiern. Die 
traditionelle Rede von Guido durfte natürlich nicht fehlen… Oh je oh je oh je, Ole Ole Ole  
 
An dieser Stelle möchten wir uns bei den Spielern 
der   1. Mannschaft bedanken, welche uns bei einigen 
Spielen unterstützt haben. Sowie ein grosser Dank geht 
an unsere treuen Fans, welche jeweils zahlreich am 
Sonntagmorgen erscheinen und uns tatkräftig unterstüt-
zen. Eure Unterstützung ist für uns immer eine zusätzli-
che Motivation.  
 
Wir hoffen und freuen uns, Euch auch in der neuen 
Saison wieder am Sonntagmorgen begrüssen zu dürfen. 
 
Unserem Trainerduo, Thomas Köllner und Marco      
Wyniger, danken wir für die tolle Saison und ihr grosses 
Engangement für unsere Mannschaft.   
 
Sportliche Grüsse und Hopp FC Altstetten 
 
2. Mannschaft FC Altstetten 



Seite 14 

FC Altstetten Clubzeitschrift 

Nach einer eher schlechten Vorrunde, in welcher wir viele Punkte in den letzten 15min der jeweiligen 
Spiele vergeben haben, wollten wir in der Rückrunde konstanter spielen und etwas mehr dominieren. 
Leider starteten wir mit zwei Niederlagen dann doch sehr unglücklich in die zweite Saisonhälfte. Wir 
konnten uns aber auffangen und zeigten gegen Saisonende was wir können. Zehn Punkte aus den 
letzten vier Spielen ist dann doch viel mehr die Bilanz, die ich gerne die ganze Saison durch gehabt 
hätte. Aber nun schauen wir in die Zukunft, in die Saison 2015/2016. Mit den neuen Vereinszielen und 
der Strategie unseres neuen Sportchefs wollen wir nächste Saison ein sportlich höheres Ziel verfolgen, 
als das Tabellenmittelfeld. Wir wollen ganz klar oben mitspielen. 

Aron Trakic, Trainer 3.Mannschaft 

 
 

Bericht 3. Mannschaft 
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Auf die kommende Saison suchen wir einen weiteren Platzspeaker 
für die Heimspiele der 1. Mannschaft, der sich das Amt mit Bruno 
Werner teilen mag. Interessenten melden sich bitte direkt bei ei-

nem Vorstandsmitglied oder über info@fcaltstetten.ch.  
 

 

Bist du motiviert, in unserem Verein eine neue Herausforderung anzunehmen? 
  
Wenn du diese Frage mit ja beantworten kannst, dann wäre das Amt des Schiedsrichters oder 
der Schiedsrichterin bestimmt etwas für dich. 
  
Aufgrund des ungenügenden Schiedsrichterbestandes sucht der FC Altstetten per sofort wei-
tere Personen, welche diese Herausforderung annehmen und sich für unseren Verein enga-
gieren möchten. 
  
Voraussetzungen 

⇒ mindestens 15 Jahre alt 
⇒ Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit 
⇒ Freude am Fussball 

  
Du darfst als Schiedsrichter erwarten 

• seriöse und solide Ausbildung durch den Fussballverband 
• Persönlichkeitsentwicklung 
• Karrieremöglichkeit 
• Gratis-Eintritt zu allen Spielen des SFV 
• Übernahme der kompletten Erstausrüstung durch den Verein 
• Übernahme von sämtlichen Kosten für die Kursbesuche durch den Verein  
• Übernahme des Jahresbeitrages an den Schiedsrichterverband durch den Verein 
• finanzielle Entschädigung für die Spielleitung 
• Gratis-Mitgliedschaft beim FC Altstetten 
• etc. etc. …….. 

   
Für weitere Infos und Auskünfte meldest du dich bitte direkt bei unserem Schiedsrichterver-
antwortlichen Stephan Imoberdorf (Mobile: 076/389 66 47 oder E-Mail: info@fcaltstetten.ch  

Platzspeaker gesucht !! 

Neue Schiedsrichter gesucht !! 
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Zuerst einmal möchte ich mich bei folgenden Personen bedanken für die loyale Unterstützung, ohne 
euch geht es nicht! 
 
Agackesen Mert, Bachmann Walter, Bieri Hans, Flecklin Emil, Gil Edu, Hiltebrand Daniel, Jovanovic 
Boris, Kamel Mohamed, Keller Andy, Khilal Mustapha, Kordic Alen, Meier Peter, Mesic Jasmin, Rérat 
Claude, Schorno Reini, Sorg Marcel, Susnja Dinko, Torquassio Eugenio, Torquassio Giovanni,Trakic 
Aron, Von Matt Peter, Vijejakumar Kaviethan, Vranjanac Dalibor, Walser Brigitte, Wehbi Hussein, Xhino-
vci Nazif, Zollinger Jürg, Zollinger Thomas ! (Sorry an Alle, die ich nicht erwähnt oder vergessen habe) 
 
Wie ihr sicherlich bemerkt habt, sind das nur schon mal ca. 30!!! 
Personen, die sich um unsere Jungs kümmern, aktuell ca. 260 Kinder! 
 
Ich habe in den letzten 8 Monate viele "Altstetter" kennen und schätzen gelernt, es ist mir aufgefallen, 
mit wie viel Herzblut hier für ein gutes Gelingen geschuftet wird. 
 
Man kann das kaum in Worten fassen, was hier alles geleistet wird und das auch von vielen Personen 
im Hintergrund. 
Unser Sport lebt von Emotionen, Freud und Leid, Ärger und Spass, Sieg und Niederlage. 
 
Unser grosses, gemeinsames  Ziel soll sein, dass der Fussballclub Altstetten eine Familie (oder wieder) 
eine grosse Familie wird. 
 
Wir müssen näher zusammenrücken und uns mit Respekt und Anstand begegnen. Viele Unklarheiten 
und Missverständnisse konnten gelöst werden, weil wir alle das gleiche Ziel verfolgen, aber dafür eigene 
Wege wählen. 
 
Es ist nötig, dass wir uns mehr vertrauen und unterstützen, wir haben ja alle das gleiche Ziel, glückliche 
Kinderaugen! 

Bericht Leiter Junioren 
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Jeder Einzelne von euch hat es verdient, speziell erwähnt zu werden. Ich erlaube mir aber 3 Personen 
besonders herauszuheben. 
 
Mohamed Kamel, ein Glücksfall für uns ! 
Ein ehemaliger U17 Nationalspieler von 
Ägypten mit grossem Fussballwissen. 
 
Als Feuerwehrmann ist er eingesprungen, 
wo es gebrannt hat und organisierte Spezi-
altrainingseinheiten. 
 
Seine Einstellung "du für mich und ich für 
dich" ist vorbildlich. Er hat für alle ein offe-
nes Ohr. Er liebt die Jungs wie seine eige-
nen Kinder und und und..... 
 
 
 
Mohamed vielen Dank für deinen tollen Einsatz, ich freue mich sehr auf eine Zusammenarbeit mit dir! 
 
Ich weiss, dass du als Trainer bei den Cb und Da Junioren einiges bewegen wirst. Zusätzlich hast du 
dich auch noch als Co. Trainer bei den A-Ca Junioren zur Verfügung gestellt, falls mal der Trainer nicht 
vor Ort sein kann. 

 
Rychard Gyamfi kenne ich eigentlich 
nicht, ich weiss nur, dass er mit Leiden-
schaft bei den A-Junioren spielt und sich 
immer wieder ärgert, dass seine Mann-
schaftskollegen so eine large Einstellung 
haben. 
 
Was mich aber immer wieder speziell 
freut ist, wenn ich mir am Samstag auf 
der Buchlern ein Spiel der E oder D 
Junioren ansehe, ist Richard immer auf 
dem Platz als Schiri, um bis zum Teil 3 
Spiele pro Tag zu pfeifen. 
 
 
 

 
Wenn ich mit ihm in der Pause spreche, dann sprudelt es nur so aus ihm heraus und man spürt was ihm 
Fussball bedeutet. 
 
Was mir aber vor allem imponiert, dass er auch zu 100% dazu steht, dass er die Fr. 30.- pro Spiel sehr 
gut gebrauchen kann und das mit 18 Jahren! 
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Ich bin schon seit über 30 Jahren im 
Fussball tätig und so etwas habe ich 
noch nie gesehen.... 
 
Emil Flecklin, unglaublich was der Mann 
leistet. Viele Spieler können später ein-
mal erzählen, dass sie das Fussball- 
ABC bei Emil erlernt haben. Wer Emil`s 
Fussballschule durchlaufen durfte, kann 
sich sicher sein, dass er optimal für die 
nächste Altersstufe vorbereitet ist. 
 
Emil, du bist einer der Besten F-Junioren
-Trainer, die ich je erleben durfte. 
 
In deiner neuen Aufgabe als Ea Trainer, mit deinen Jungs aus dem F, wirst du wieder mit Garantie für 
Furore sorgen. 
 
Wir hoffen, dass wir dich noch viele Stunden erleben dürfen und freuen uns auf die neue Saison. 
 
Als grenzenlose Optimisten freuen wir uns auf viele schöne, spannende, emotionale und vor allem kolle-
giale Stunden. 
 
Allen Trainern, die uns verlassen, herzlichen Dank für die Zeit bei uns. 
 
Herzlich willkommen Mohamed Kamel, Blerim Salihu und Selvet Jusufi. 
Als neue Trainer für die Saison 2015 / 2016 wünsche ich euch viel Spass und kann euch von meiner 
Seite aus nur die volle Unterstützung garantieren. 
 
Bis bald 
Andi Elsener, Sportchef und Leiter Junioren 
 
 
kurz zum Schreiberling: 

 
Andreas Elsener 
59 Jährig 
5 Kinder 
 
wohnhaft in Thayngen SH 
 
Vorsorge- und Versicherungsberater 
 
und bekennender Fussballverrückter 
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 Bericht A-Junioren 

Nach dem Abstieg aus der Promotion in der Herbstrunde, war es mein Ziel, zukunftsweisend zu arbei-
ten. Für mich stand schon früh fest, dass ich aus diversen, hauptsächlich privaten Gründen, im Sommer 
2015 die Junioren A nach nur einem Jahr als Trainer, wieder verlassen werde. Da ich das Konzept des 
neuen Vorstands und meines Nachfolgers bereits erfahren hatte, wollte ich möglichst gute Vorarbeit 
leisten. Mir war klar, dass von meinem Kader nicht viele Spieler für die neue Mannschaft übrig bleiben.  
 
Viele sind nun aus dem Juniorenalter raus und wurden in die Aktiven eingegliedert. Einige wenige ma-
chen eine Pause im Fussball. Somit wollte ich alle diese Spieler während der Frühlingsrunde möglichst 
individuell und optimal auf ihr nächstes Jahr vorbereiten. Wir haben diese Runde leider nur im unteren 
Tabellenmittelfeld abgeschlossen, doch in vielen Spielen hätte das Team sicher mehr leisten können. 

Nichtsdestotrotz kann ich behaupten, innerhalb von einem Jahr, einen guten Teamspirit aufgebaut zu 
haben. Den Spielern, welche ab diesem Sommer bei unseren Aktiven spielen, wünsche ich alles Gute 
und dass sie sich schnell und gut in eine der drei Aktivmannschaften eingliedern. Ich bin überzeugt, dass 
das klappen wird. Den Spielern, welche noch ein bis zwei Jahre bei den A Junioren spielen, sowie den 
Neuankömmlingen von den B Junioren wünsche ich eine tolle Zusammenarbeit und das sie den guten 
Teamspirit der letzten Saison so weiterführen.  
 
Die sportlichen Erfolge kommen mit ehrgeizigem Training dann von alleine. Zu guter Letzt, wünsche ich 
meinem Nachfolger Giovanni Torquassio (auch ich war mal sein Junior) nur das Beste mit den A Junio-
ren. Ich selber konzentriere mich in der kommenden Saison wieder nur noch auf meine Aktivmannschaft, 
in welcher ich letzte Saison parallel zu den A Junioren ebenfalls Trainer war und welche ich nun bereits 
seit vier Jahren führe. 
 
Aron Trakic, Trainer A-Junioren 
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Nachdem die D1 Juniorenmannschaft im August 2014 neu zusammengestellt worden ist, hat sie an-
schliessend die Herbstrunde in der Stärkeklasse 1 bestritten, wo sie den 4. Schlussrang belegte. Trainer 
Claude Rérat entschied sich dann die Frühjahrsrunde bei den Elite Junioren zu bestreiten.  
 
Die gesammelten Erkenntnisse aus der Herbstrunde kamen in der Frühjahrsrunde zum Tragen. Die 
Mannschaft hatte sich in den Wintertrainings und Hallenturnieren weiter gefestigt und die erfolgreichen 
Auftritte wurden immer zahlreicher. Zu Beginn der Frühjahrsrunde kam es, wie sich im Nachhinein her-
ausstellte, gleich zum Spitzenspiel gegen die Blue Stars. Das Heimspiel gestaltete sich äusserst ausge-
glichen. Das späte Ausgleichstor zum 1:1 des FC Altstetten war zwar glücklich, entsprach aber insge-
samt den gezeigten Leistungen beider Mannschaften. In der Folge erzielte die Mannschaft 2 Siege. Ein 
erfolgreicher Einstand in die Frühjahrsrunde also. Die unglückliche Auswärtsniederlage gegen die Red 
Stars konnte dem intakten Mannschaftsgeist jedoch keinen Abbruch tun.  

 
Eine Serie von 3 weiteren Siegen etablierte die Mannschaft unter den Top 3 der Gruppe. Bei Glutofenhit-
ze um die Mittagszeit traf die Mannschaft im Juni auswärts gegen den Tabellenzweiten Oetwil-
Geroldswil an. Individuelle Fehler nützte der Gegner schonungslos aus und ging mit 3:1 in Führung. 
Nach dem Pausentee legte der FC Altstetten zu und konnte die Partie ausgleichen. Zwei späte Tore des 
Gegners führten trotzdem zur 2. Saisonnieder-lage. Das letzte Heimspiel wurde dann wieder erfolgreich 
gestaltet, womit der 3. Schlussrang Tatsache wurde.  
 

 

Bericht D1-Junioren 
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Zum Abschluss der Saison gewannen die D1 Junioren ein 2-tägiges interkantonales Turnier im berni-
schen Corgémont. Bravo! (6 Siege und 2 Unentschieden gegen Mannschaften aus Genf, Freiburg, Bern, 
Aargau). Hervorzuheben gilt es insbesondere nebst der individuellen Klasse der Spieler vor allem mit 
wie viel Esprit, Kampfgeist und Siegeswille die Mannschaft aufzutreten vermochte. Sicherlich ein Ver-
dienst von Claude und seinem Assistenten Michel, welche die Mannschaft immer vorzüglich auf den 
Gegner einstellten, die Konzentration jederzeit hochhielten und im richtigen Moment mit motivierenden 
Worten überzeugen konnten.  
 
Claude wird den Club leider verlassen. Wir Eltern und Spieler bedauern seinen Abgang, wünschen ihm 
aber alles Gute. Danke Claude! Das D1 wird, aufgrund zahlreicher Abgänge, ein neues Gesicht erhalten. 
Man darf gespannt sein wie sie sich in der Herbstrunde der Eliteklasse mit dem neuen Trainer präsentie-
ren wird.    
 
Vater eines Juniors 
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Bericht D3-Junioren 

Rückrundenbericht Dc bzw U-12 des FC Altstetten. Abenteuer in der 1.Stärkeklasse…. 

 
 
Nachdem uns der Übertritt im Sommer in die neue Alterskategorie der D-Junioren und der neuen Spiel-
kultur 9:9 gar nicht so schlecht gelungen war, haben wir uns in Absprache der JuKo dazu entschlossen, 
einen weiteren Schritt nach vorne zu tun. Neu soll sich diese junge, talentierte Mannschaft in der 
1.Stärkeklasse messen (klar habe ich diesen Entscheid forciert :-)) 
 
Gruppenzuteilung… – stärkere Mannschaften hätten uns wohl nicht zugeteilt werden können… 
Wir wurden in einer 10er Gruppe eingeteilt mit 5 (D1-Mannschaften!!!!!) und weiteren  

3 (D2-Mannschaften). Da war (mir) von Anfang 
an klar, dass wir als D3! und ausschliesslich 
mit dem jüngeren Jahrgang spielend, arg 
gefordert werden würden…..  
Wir  (auch ich :-)) liessen uns „vorerst“ aber 
nichts anmerken und stürzten uns selbstbe-
wusst ins Abenteuer. Mittels 3 Vorbereitungs-
spielen haben wir uns entsprechend auch 
professionel l  auf die kommenden 
„Ernstkämpfe“ eingespielt. 
(U.a.   auch gegen einen überregionalen Geg-
ner aus dem Aargau „FC Gränichen“) 
(siehe Photo – logisch mit Wimpelübergabe 
vor dem Spiel :-)) 
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Alpamare als Startschuss – Spass und Mannschaftszusammenhalt – vor grossen Aufgaben. 
Der Abstecher ins Alpamare war einmal mehr ein grosses „Gaudi“ :-). Mehr oder weniger vollzählig 
konnten wir uns nochmals so richtig (ohne Ball) austoben. Spitzenwerte, wer sich am längsten im eiskal-
ten Wasser aufhalten konnte, wurden begeistert applaudiert. Das eintauchen im Wellenbad machte 
sichtlich Spass und aerodynamisch flitzten wir jede Rutschbahn ab, welche uns zur Verfügung stand. Ja 
es hat Spass gemacht. 
 
Start in die Rückrunden-Meisterschaft – Unsere nein „meine“ Dc Mannschaft von  
FC Altstetten misst sich mit Mannschaften, welche sehr oft als D1 angetreten sind....  
Im 1.Meisterschaftsspiel standen wir Bülach b gegenüber. Unser 1.Meisterschaftsspiel in der 
1.Stärkeklasse!! Für mich recht überraschend, es war „eigentlich“ kein Unterschied zwischen Bülach und 
uns festzustellen. Wir konnten schon recht gut dagegenhalten. Einziger Unterschied machte in diesem 
Spiel „leider“ echt der Schiedsrichter aus, welcher alle Entscheidungen gegen uns „gepfiffen“ hat. 
(Ausrede hin oder her :-)) Gegentore aus klaren Offside-Situationen haben uns um ein besseres Resultat 
gebracht. 5:1 ging unser 1.Spiel verloren. 
 
Ist ja alles nicht so schlimm. Förderung und Lernprozess stehen im Vordergrund. Sowieso wenn bereits 
im 3.Spiel der 1.Vollerfolg in der 1.Stärkeklasse gefeiert werden konnte. (:-)) 
In einem turbulenten, hochspannenden Spiel auf einem sehr kleinen Feld haben wir Dielsdorf b auswärts 
mit 3:4 besiegt. Nach einem frühen Gegentreffer konnten wir noch vor der Pause mit 1:2 in Führung 
gehen. Nach der Pause legte Dielsdorf nochmals zu und setzte uns mit weiteren 2 Gegentoren zum 3:2 
nochmals stark unter Druck. Kampfgeist und Wille den 1.Sieg zu holen, liess uns aber wieder ins Spiel 
zurück kommen und wir konnten so nochmals mit 3:4 in Führung gehen. Anschliessend mussten wir 
noch 3-4 heikle Situationen überstehen bis endlich der Schlusspfiff den 1.Sieg besiegelte.  
 
Klar feierten wir diesen Sieg ausgiebig. Wir hatten ja allen Grund dazu. Top-Leistung, 1.Sieg in der 
1.Stärkeklasse und und, und, und…. Wenn wir gewusst hätten, dass es wohl das letzte Erfolgserlebnis 
sein wird, hätten wir wohl noch mehr gefeiert…. :-) 
 
Leider, war es wirklich so L. Die restlichen 6 Partien gingen allesamt verloren. Woran lag’s? 
An der Einstellung der Jungs sicher nicht. Der Wille, als Mannschaft dagegen zu halten war in jeder 
Szene ersichtlich. Körperlich und physisch waren wir oft einfach unterlegen. Ja diese Eigenschaften 
waren oft das grösste „Handicap“. Klar war mein Trainingsfokus unentwegt auf die Balltechnik ausgerich-
tet und weniger auf die Ausdauer und Körperkraft. Fussballtechnik soll/muss einfach in den jungen Jah-
ren gelernt sein.  
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Ausflug Lasergame-Zone – Abschluss mit der Mannschaft  
 
So wie wir die Saison angefangen haben, 
wollen wir die Saison auch beenden.  
 
Unter diesem Motto haben wir uns für den 
Ausflug in die dunklen Räume der Lasergame-
Zone in Seebach gewagt. Auch hier konnten 
sich die Jungs nochmals so richtig austoben. 
 
Allerdings in einer völl ig anderen 
„Kampfmontur“ als auf dem Fussballplatz :-) 
 
 
 
 
 
Den definitiven Saisonabschluss feierten wir mit einem gemütlichen Grillieren mit Familie und Freunden 
nach unserem letzten Spieltag. 
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So, nun möchte ich mich abschliessend bedanken.  
 
Klar zuerst bei meinem Spielern  
• Danke, dass Ihr trotz den etlichen Niederlagen den Spass und Zusammenhalt nicht verloren 

habt. 
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Grösstes Dankeschön: 
Bei all denjenigen, welche sich für unser Team eingesetzt und unterstützt haben. 
An die Eltern, welche ihre Jungs unterstützen bei der Trainingsvorbereitung, Fan-Unterstützung bei den 
Spielen sowie natürlich als Fahrer an die Auswärtsspiele.  
An dieser Stelle möchte ich speziell 3-4  Eltern herausheben, die uns jederzeit, wo auch immer hin, 
chauffiert haben. (Wenn wir mal ein Trainingslager in Rimini organisieren seit ihr bestimmt auch dabei J) 
• Danke an Naser (Papi von Dion),  
• Danke Dogan (Papi von Ertan),  
• Danke Rui (Papi von Bruno), 
• Danke Kamel (Papi von Emin) 
 
Aber auch allen treuen Begleitern,  welche kein einziges Spiel von uns verpasst haben. 
• Schön,  dass du jedes Spiel dabei gewesen bist Geri (Geri vo Altstette J) 

 
Gruss und Danke auch an das Buchlern-Team, Denise (auch für den Pausentee J) und natürlich Dir 
Dani, der Wochen-Garderoben-Chef! (du machst es grossartig, Besten Dank) 
 
Nun wünsche ich euch allen,  erholsame und wunderschöne Sommerferientage. Geniesst es einfach, mit 
oder ohne Fussball J. 
 
Dani Hiltebrand, Trainer Dc-Junioren 
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Nach einer erfolgreichen Herbstrunde, die wir in unserer Promotionsgruppe auf Rang 3 beendet hatten, 
folgte der Winter mit der Hallensaison. 
 
Von den vier Hallenturnieren, an denen wir teilge-
nommen haben, konnten wir zwei gewinnen, wobei 
natürlich der Sieg am eigenen Hallenturnier im Uto-
grund - ohne einen einzigen Gegentreffer kassiert 
zu haben - ein Highlight war. 
 
Dass unsere Jungs eine Supertruppe bilden, blieb 
auch in diesem Jahr nicht unbemerkt, so dass wir in 
der Winterpause die Abgänge von Basil (zu den 
Letzikids) und Anthony zu beklagen hatten. 
 
 
 

Doch wir wären nicht der FC Altstetten, wenn wir uns von solchen Dingen unterkriegen lassen würden, 
so dass wir die neue Saison gut vorbereitet haben. Während der Vorbereitung machten wir noch einen 
Ausflug in den Letzigrund, um uns das Spiel der Nati gegen die USA anzuschauen. 
 
Es war schön in der Fan-Ecke noch weitere FCA-
Teams zu treffen, wie zum Beispiel das D3. 
 
Betreffs Frühlingssaison kann ich mich kurz fassen 
und vor unseren Jungs den Hut ziehen.  
 
Da bei den E-Junioren keine Resultate mehr veröf-
fentlicht werden, können wir leider nur über den 
Tabellenrang spekulieren. Dass wir bei 10 Spielen 
mit 8 Siegen, 1 Unentschieden und nur einer Nieder-
lage und einer Tordifferenz von 69:25 einen absolu-
ten Spitzenrang belegt haben, davon ist auszuge-
hen. 
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Hervorheben möchte ich, dass wir dabei auch Siege gegen GC heimfahren konnten, sowie auch gegen 
den FC Oerlikon/Polizei, gegen den wir zunächst 0:4 zurücklagen, dann aber mit einem 5:4 nach Hause 
gingen. Die einzige Niederlage setzte es gegen den FCZ ab, gegen den wir in den Frühlingsferien antre-
ten mussten: 4 unserer Stammspieler weilten in den Ferien und wir mussten mit einer zusammengewür-
felten Mannschaft dagegenhalten. 
 
Auch in der zweiten Saisonhälfte blieb die gute Arbeit, die beim FC Altstetten immer wieder geleistet 
wird, nicht unbemerkt. In das FooTeCo des FC Zürich wurden Arber, Jonas und David, aufgenommen, 
während Felix, unser Kapitän und Motor der Mannschaft, zur U12 der Grasshoppers wechseln wird. Der 
Kern der Truppe wird in unser D wechseln, wo sie zusammen mit unseren Letztjährigen sicherlich wie-
der eine schlagkräftige Truppe sein werden. 
 
Auf das ganze Jahr gesehen wurden 6 Spieler unseres 12-er Kaders von den beiden Grossklubs an- 
und abgeworben. Hätte Sysiphos in der Neuzeit gelebt, er wäre wohl Juniorentrainer beim FC Altstetten 
geworden. 
 
Doch dies ist nicht der Ort, um zu klagen, auch nicht um mit dem eigenen Erfolg zu hadern, sondern es 
ist die Zeit, um sich bei unseren Jungs zu bedanken und sich zu verabschieden. Es war eine super 
Saison, und ihr wahrt einfach toll! 
 
Arber, Jonas, Andrej, Malik, Foday, David, Felix, Michi, Jojo, Gabrijel und Andersson, danke für euren 
Einsatz, eure Kämpferherzen und euren guten Willen! 
 
Last but not least muss ich mich auch von Dinko, mit welchem ich fast zwei Jahre die Geschicke der E1-
Junioren des FC Altstetten geleitet habe, verabschieden. Wir haben uns hervorragend ergänzt und ich 
wünsche ihm viel Erfolg in unserem D2, welches er auf die neue Saison hin übernimmt. 
 
Alen Kordic, Co-Trainer E1-Junioren 
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Das E2 von Katastrophe bis geniale Spielzüge 
 
Die erste Hälfte dieser Spielzeit, sprich die Herbstrunde, lege ich als Katastrophe zu meinen Erfahrun-
gen als Trainer zu meinen Akten. 
Ich und Thomas standen vor einer schwierigen, aber nicht aussichtslosen Situation. Wir wussten, was 
unsere Jungs eigentlich können, und genau auf diesen Stärken bauten wir auf. Die Jungs mussten lange 
warten auf das erste Hallenturnier . 
Ich will gar nicht gross von den Hallenturnieren berichten, nur soviel: 
⇒ Hallenturnier FC Wiedikon Saalsporthalle 2.Rang 
⇒ Bellini Cup FC Schlieren 9.Rang 
⇒ ZKB-Cup FC Regensdorf 5.Rang 
⇒ Benfica Clube de Zurique 10.Rang 
⇒ FC Glattfelden 3.Rang 
 
So nun trainierten wir wieder endlich draussen und man merkte den Jungs an, dass sie richtig hungrig 
waren. Bei unserem einzigen Testspiel gegen den FC Wollishofen spielten die Jungs so gut und setzten 
all das, was wir im Winter übten, perfekt um. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Oben von Links nach Rechts: Jürg (Trainer), Gabrielle, Kevan, Maxim, Darren, Thomas (Ass.Trainer) 
Unten von Links nach Rechts: Florent, Niko, Lucas, Gianluca, Kerim, Jeffrey 
 

FC Altstetten Clubzeitschrift 

Bericht E2-Junioren 



Seite 33 

So nun trainierten wir wieder endlich draussen und man merkte den Jungs an, dass sie richtig hungrig 
waren. Bei unserem einzigen Testspiel gegen den FC Wollishofen spielten die Jungs so gut und setzten 
all das, was wir im Winter übten, perfekt um. 
 
Die Meisterschaft begann mit einem absolut ungefährdeten Sieg gegen den FC Altendorf und ging wei-
ter mit dem Auswärtssieg in Wollishofen und Feusisberg-Schindellegi sowie zu Hause gegen den FC 
Affoltern a/A. In diesen Spielen zeigten die Jungs, dass man mit einer gesunden Portion Aggressivität 
den Gegner gar nie richtig ins Spiel kommen lässt und sein eigenes offensiv Spiel mit viel Druck auf das 
gegnerische Tor spielen kann. 
 
Dann musste aber die erste Niederlage kommen und dies auswärts beim FC Buttikon. Bei diesem Spiel 
verpennte die Ersatz geschwächte Mannschaft die erste Halbzeit komplett und waren zur Pause bereits 
hoffnungslos mit 7:1 hinten. Am Schluss stand es dann 8:3 was heisst, dass wir in die 2.Halbzeit gewon-
nen hatten. Diese Niederlage stärkte die Jungs und wir konnten mit grossem Selbstvertrauen die letzten 
4 Spiele angehen. Die Resultate wechselten sich mit Sieg-Niederlage-Sieg-Niederlage schön ab. Aber 
bei all diesen Spielen waren wir die absolut bessere Mannschaft, hatten eigentlich die Spiele im Griff, 
trafen aber zweimal zu wenig ins Tor. Das letzte Spiel beim FC Siebnen war bezeichnend. Spielten wir 
doch 40 Minuten nur auf des Gegners Tor und erzielten nur 2 Treffer und stolze 4 Pfostenschüsse und 
verloren mit 3:2. Aber das ist halt nun mal Fussball. 
 
So, nun ist die Geschichte vom E2 Saison 2014-2015 zu Ende. An dieser Stelle haben wir uns bei den 
Spieler zu bedanken. Ihr seit alle super Jungs macht weiter so und vergisst nie, dass unsere Fahne 
immer im Wind steht und nie schlapp herunterhängt. Auch möchten wir uns bei allen Müttern und Vätern 
bedanken, die ihre Jungs zu uns ins Training brachten und immer zahlreich an den Heim- und Auswärts-
spielen unterstützten. Danke vielmals, leider ist das Jahr jetzt um und uns allen bleibt noch der letzte 
gemütliche Abend in Erinnerung. Zum Abschluss durften wir bei Joao in seinem Hotel Wallberg in Vol-
ketswil einen kurzweiligen Spaghetti-Plausch mit der Mannschaft geniessen. Vielen Dank Joao für die 
tolle Gastfreundschaft. 
 
Nun bleibt mir und Thomas nur noch eins, allen Spielern und Eltern eine schöne Sommerpause zu wün-
schen und dass die Jungs in ihren neuen Teams viel Spass habt und einen Schritt weiterkommt.  
Wir sehen uns 
 
Jürg & Thomas, Trainer E2-Junioren 

FC Altstetten Clubzeitschrift 
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Unser Ehrenpräsident Gustav „Gusti“ Brüngger  
feierte vor kurzem seinen 80. Geburtstag. Wir  
wünschen Dir viel Gesundheit auf Deinem weiteren 
Lebensweg und DANKE, dass Du immer noch 
nach so langer Zeit für den FCA tätig bist. 
 

 
 
 
 

 
Vom Freitag, 28. - Sonntag, 30. August 2015 
wird im und um das Gemeinschaftszentrum 
und der Parkanlage Bachwiesen gefeiert.  
 
 

 
Ein guter Ort um sich mal wieder zu treffen. Nähere Details gibt es 
auf www.chreis9faescht.ch 
 

Unser Ehrenpräsident wurde 80 

Chreis 9 Fäscht vom 28.08. bis 30.08.2015 
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Eduardo Gil ist in der Juko für Projekte verantwortlich, Trainer bei der Fussballschule und Schiri 1.Liga. 
Sie haben am 25. April 2015 geheiratet. Herzliche Gratulation. 

 
 

Eduardo Gil heiratete seine Carmen 



Seite 38 

FC Altstetten Clubzeitschrift 

 
 

Herzlichen Dank an unsere Inserenten & Sponsoren 

 

Bitte berücksichtigen Sie bei ihren Einkäufen unsere, dem 

FCA wohlgesinnten, Inserenten und Sponsoren.  

 

Wir sind auf die vielen Inserenten und Sponsoren angewiesen und würden uns 

sehr freuen, wenn diese von unseren Mitgliedern berücksichtigt würden. 
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Die Spieler/innen des FC Altstetten profitieren von einem hoch professionellen Physio-Team aus 8 
Therapeuten. Ebenfalls erhalten die Spieler/innen des FCA innert 48h einen Termin bei med&motion. 
Sportphysiotherapie bei med&motion deckt den Breitensport wie auch den Spitzensport ab. med&motion 
arbeitet mit Sportlern aller Alters- sowie Leistungsgruppen, individuell oder in Gruppen, die sich bei 
sportlicher Aktivität akut verletzt haben oder sich von einer solchen Verletzung erholen. Wichtige Zweige 
im Leistungssport sind die individuelle Bewegungsanalyse oder die spezifischen Trainingsprogramme. 
Die Sportphysiotherapie dient der Sicherstellung der Teilnahme an sportlicher Aktivität, bietet Hinweise 
und Bewegungskorrekturen sowie Rehabilitations- und Trainingsinterventionen zur Verletzungspräventi-
on. Im Trainingsbereich nutzen unsere Sportphysiotherapeuten ihr Wissen zur Förderung der sportlichen 
Leistung. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

med&motion als neuer medizinischer Partner des FC Altstetten 
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Athletik und Prävention beim FC Altstetten 
 
Das Ziel in der Athletik und Prävention mit dem FC Altstetten sind vor 
allem folgende Punkte: 

• Verletzungen vorzubeugen mittels neuen Übungen 
• Stabilitäts – Training 
• Koordinatives – Training 
• Athletik – Training    
       Claudio Gasser 

 
Dies vor allem mit den Aktiven Mannschaften. Da die Junioren eine perfekte Zusammenarbeit mit den 
LetziKids haben.  
 
Präventiv kann man sehr viel machen und auch bewirken. Jedoch wird es in vielen Teams gar nicht 
umgesetzt oder nicht richtig. Mittels umfassenden Instruktionen der Trainer sollte dies jedes Team des 
FCA in das Training einbauen und auch umsetzen. So dass über den ganzen Verein einen roten Faden 
in diesem Bereich gelegt wird. 
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Mit der Vermögensverwaltungsgesellschaft Clarus Capital Group AG konnten wir 
einen neuen Hauptsponsor für den Verein finden. Wir sind stolz und froh, einen sol-
chen erfahrenen Sponsor gefunden zu haben. 
 
Ihr Fokus liegt auf eine anspruchsvolle und gehobene internationale Klientel. Wir sind 
stolz davon einen Teil zu sein. Mehr Details finden Sie auf www.claruscapital.ch. 
 
Im Namen des ganzen FC Altstetten möchten wir uns für das gegenseitige Vertrauen 
bedanken und freuen uns auf eine angenehme Zusammenarbeit. 
 
 
 
 

Heimspielwochenende am 26. & 27. September 2015 

Neuer Hauptsponsor 

 

 

 

 

 
Alle Mannschaften spielen auf der Sportanlage Buchlern 

von Kids bis Veteranen 

 

gemütliche „Festbeiz“ zwei Tage geöffnet 

Essen, Trinken, alles ist da ! 

Fussballclub Altstetten 
 

Heimspielwochenende  

am 26. & 27. September 2015 
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Ich möchte mit den Fotos Dankeschön sagen für das Material! Ihr seht, wieviel Spass und freude die 
Kids an der FCA Ausrüstung haben. Das Soziale Engagement gilt dem Verein, vielen Dank. 
 
Andreas Keller 
 

Viva el Football und Camaquito sagen Danke 
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Camaquito = Kinderhilfsoganisation 
(www.camaquito.org)  
viva el futbol = fussballprojekt in Kuba 
(www.vivaelfutbol.org)  
fútbol en los barrios = Kinderfussballprogramm 
in Kuba  
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Glück gehabt? 
Fortschritte gemacht? 
Im Verein integriert? 
Erfolgreich in die Zukunft? 
 
 
 
Erfolg und Niederlage ist gerade im Fußball sehr nahe beieinander.  
Genau dieses Gewinnen oder verlieren gehören im Fussball zusammen und machen ihn so spannend. 
3 Punkte aus den letzten 2 Spielen hätten uns gereicht in der 1.Liga zu bleiben. Die Frauenabteilung hat 
alle ihre Kraft und Ressourcen ausgenützt, um zu diesen 3 Punkten zu kommen. Spielerinnen, die nach 
Kinderpause nur noch in der 3.Liga gespielt hatten, sowie Juniorinnen  versuchten, unser durch viele 
verletzte Spielerinnen, Kader auf zu stocken. Dies mit eigentlich grossartigen Spielen. Gegen Schlieren 
führten wir das mit diversen Nationalliga B verstärkten Team 2:0. Doch für einmal schlechte Schiedsrich-
ter-Entscheide bekamen wir in der Schlussphase noch einen Penalty gegen uns den nur der ungenü-
gende Schiedsrichter gegeben hat. So kam es, wie es musste, 2  Minute vor Schluss wieder ein unbe-
rechtigter Freistoss und das 2:2 wurde von einer regelmässig in der Nationalliga B Spielerin per Kopf-Tor 
ausgeglichen. 
 
Nun, die Frauen hatten im letzten Heimspiel den Abstieg gegen den FC Balerna mit einem Sieg zu ver-
hindern. Die Altstetten Frauen kämpften um jeden Ball und es gelang ihnen mit 1: 0 in Vorsprung zu 
gehen. Kurz vor Schluss meinten wir das vermeintliche 2:0 zu erzielen, doch die Torhüterin hielt mit 
einer riesigen Parade ihr Team in der 1. Liga. 
 
2 Minuten vor Schluss, die fussballerische Katastrophe durch den Ausgleich von  Balerna. Nach einem 
Foulspiel wurde zu wenig konsequent gedeckt und die Tessinerinnen erzielten den Ausgleich. 
Altstetten Frauen waren natürlich am Boden zerstört und beweinten die Niederlage. 
 
Rodolfo Gagliardi, Leiter Frauen, wurde aber schon während dem Spiel darüber informiert, dass wir nicht 
absteigen werden, da sich ein Team aus der Meisterschaft zurückgezogen hatte. 
Mit ihrem unbändigen Willen den Abstieg zu verhindern, haben sich unsere 1.Liga-Frauen den Klassen-
erhalt dennoch verdient. Der Fussballherrgott war für einmal auf unserer Seite... 
Wir werden nun alles unternehmen,  ein schlagfertiges Team auf die Beine zu stellen. 
Diverse Transfers sind uns geglückt und wir haben ein schlagkräftiges Kader für die nächste Saison. 
 
3. Liga 
Die 3.Liga wird neu von Pascal Brosi trainiert. 
Mit Pascal sind auch gleich 7 Spielerinnen zum FC Altstetten gekommen.  Ziel wird da sein, eine Rolle 
um den Aufstieg mit zu spielen. 
Wir möchten uns bei Nadine Jenny und dem ganzen 3. Liga Team bedanken. Ihr habt einen sensationel-
len Zusammenhalt und ward immer bereit auch im Eins aus zu helfen. 
Alles in Allem eine sehr gute 3. Liga Frauen Saison.  
 

Bericht Frauenfussball - FC Altstetten 
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4. Liga 
Das  4. Liga Team besteht ja ausschliesslich aus Juniorinnen,  die Rudi mit viel Fingerspitzengefühl an 
die höheren Aufgaben heranführt. Sollte die Disziplin noch etwas besser werden, haben wir eine grosse  
Freude an unseren 4. Liga Girls. Es hat Spass gemacht, wie ihr mit durchschnittlich knapp 17 Jahre 
mitgehalten habt. 
 
B Juniorinnen 
Die B Juniorinnen sind als einziges Team im ganzen Verein ,die keine  Niederlage in der Vorrunde und 
Rückrunde für den FC A verloren haben. Eine tolle Leistung. Danke Bekim ,unserem Trainer, für  die 
eisgezeichnete Leistung.  Drei B Juniorinnen kamen schon zu Teileinsätzen in der 1. Mannschaft. 
Diverse C Juniorinnen spielten mit den B Juniorinnen mit und waren an diversen Siegen maßgeblich 
beteiligt. Nur bei der Disziplin muss noch mehr gearbeitet werden. Der Schiedsrichter hat immer Recht! 
Nun freuen wir uns auf die neue Saison in der wir 11er Fussball spielen dürfen. 
Wir bedanken uns bei unseren Trainer Bekim und Rudi. 
Es hat uns viel Spass gemacht mit euch. 
Hopp und Forza Altstetten Juventus 
Rudi und Bekim 
 
C Junioren  
Viel Arbeit hatten wir zu leisten. Am Anfang der Saison hatten wir Mühe uns im C 9er Fussball zu etab-
lieren. Auch die schöne Tatsache, dass wir immer 2-3 Juniorinnen ins B gegeben haben, erleichterte 
und das Erzielen von Siegen nicht einfach. 
Doch mit viel Engagement und gutem Training ist es uns gelungen doch noch einen Platz im Mittelfeld 
zu erreichen. 
Wir sind zufrieden auf eure Leistung. 
Wenn ihr so weiter viel lernt, werdet ihr Alle ausgezeichnete Fussballerinnen. 
Danke Euch vielmals für euren super Einsatz. 
Claudio  
 
Da 
Mit Serafino und Carole durften wir aus Anfängerinnen eine gute Mannschaft bilden. 
Auch wenn wir viel zu lernen hatten, fühlten wir, wie ihr nach jedem Training besser wurdet. 
 Serafino und Carole haben uns geholfen viel zu lernen. Der 3. Platz in der Meisterschaft hat uns wirklich 
stolz gemacht. Auch gegen den 1. hätten wir gewinnen können.  
Es fehlt nicht viel, um zu den Besten zu gehören. 
Wir werden alles  versuchen uns in der nächsten Saison noch mehr zu verbessern. 
„Mir sind es super Team“! 
 
Hans Betschart, Leiter J&S und Marketing Frauenabteilung 
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Am Ende fehlte ein Sieg gegen den SC Balerna für die Frauen des FC Altstetten/Juventus, um auf sport-
lichem Weg in der 1. Liga zu verbleiben. In einem kampfbetonten Spiel gaben die Frauen trotz des Feh-
lens von 7 Stammspielerinnen nie auf. 
 
Die Information, dass der FC Altstetten dennoch kommende Saison in der 1. Liga spielt, kam dann sei-
tens des Verbandes. Wegen der Zurückziehung von Teams aus der Liga steigt der FCA also nicht ab. 
Nun gilt es für Trainer Dieter Schaudt, das Team und die Frauen 1. Liga, den zuletzt durchaus erfolgrei-
chen Weg weiter zu gehen. In der Rückserie konnte man trotz des Ausfalles vieler langzeitverletzter 
Spielerinnen die Quote der Gegentreffer deutlich reduzieren.  
 
Auch einige Neuzugänge wird man im Team Frauen 1 vermelden. 
Zudem wird die Zusammenarbeit mit dem neuen Trainer der 3.Liga Frauen sehr eng verknüpft und auch 
im Bereich der Juniorinnen weiter daran gearbeitet, viele der jungen Talente an die 1. Liga heranzufüh-
ren. 
 
Nach einer kurzen Pause von nur 4 Wochen heißt es dann für die Spielerinnen: Konzentrierte Vorberei-
tung für die 1.Liga Saison 2015/2016. 
 
Dieter Schaudt, Trainer Frauen 1. Liga 
 
 
 
 
 
 

Bericht Frauen 1. Mannschaft 
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Hallo liebe Sportsfreunde 
 
Leider haben wir das 1. Spiel gegen Schlieren mit 7:1 verloren. 
Wusste noch nicht genau, wer im Tor stehen wird bis eines Tages Emely Alexandra Rodriguez sich bei 
mir zurück meldete  und mein D1 superverstärkt hat. Somit hat sich Emely freiwillig als Torhüterin ge-
meldet, so dass alle meine Ladys verstärkt die restlichen Meisterschaftsspiele absolvierten. Telmo und 
meine Tochter Donatella haben sich bei mir als c/o Trainer gemeldet und die Truppe gut eintrainiert. 
Telmo übernahm das Goalietraining und machte eine hervorragende Arbeit und Donatella das Techni-
sche, wo dann alle einen grossen Profit mitgenommen haben, nämlich bessere Ballkontrolle und 
Tripling. 
 
Die Truppe wuchs wieder wie die letzte Saison von Training zu Training, so dass es am Schluss der 
Saison auf 43 Ladys ( inklusiv D2 ) gewachsen ist. Es freute mich wahnsinnig, dass so viele Ladys zu 
Altstetten-Juve D gekommen sind.  
Mein D1 hat am Schluss der Saison aus 5 Teams in der Gruppe den 3. Platz erreich mit nämlich 12 
Punkte aus 8 Spiele, 3 Gewonnen, 3 Unentschieden und 2 Verloren mit 35:25 Toren. 
 
Tiziana Buttazzo,  meine Nichte wohnhaft in Embrach, und für Juve D1 immer zum Einsatz kam, schoss 
insgesamt bei Hallenturnieren und Meisterschaft insgesamt 21 Tore. Eine unglaubliche Leistung für 
Tiziana. Das allerbeste Rückspiel spielten meine Superstars Ladys gegen Gruppensieger FC Schlieren. 
Habe meine Spielerinnen so auf das Spiel eingestellt, dass wir am Schluss ein 1:1 erzielten und alle 
Ladys waren überglücklich. Das Resultat war für uns alle wie ein Sieg. 
 
Leider ist die Saison zu Ende gegangen und somit auch die Einteilung der insgesamt 40 Ladys. 
Die gesamte D2 habe ich im C1 eingeteilt. Alle meine D1 Ladys, ausser 4, habe ich bei mir für die neue 
C2 behalten. Die 4 Mädchen, die direkt im B eingeteil wurden sind Mary, Erliona, Tiziana und Alessia. 
Dank an die 4 Mädchen. Sie haben die Truppe durch die ganze Meisterschaft mitgezogen und vor allem 
motiviert. Ich wünsche ihnen viel Erfolg und vor allem Spass. 
 
Werde alle sehr vermissen, vor allem Mary, die bei mir immer Captain war und wo ich sie sozusagen bei 
Altstetten-Juve grossgezogen habe und mit den bestehenden Ladys im C2 weiterarbeiten darf. Als neue 
Captain wird Chantal das Kader führen. 
 
Zum Saison-Abschluss fuhren wir und 22 Ladys inklusiv Eltern nach Deutschland zu einem Turnier, wo 
wir leider nicht gewonnen haben, aber dafür unser Teamgeist, erfolgreich gefördert haben. 
 
Im Namen aller D-Mädchen und vor allem den Eltern möchten wir uns bei unserem Verein recht herz-
lichst bedanken, dass wir mit dem Bus, vom Vorstand bezahlt, hin und zurück fahren durften.  
 
Möchte mich bei einigen Eltern ebenfalls bedanken, dass sie uns zu den Auswärtsspielen begleitet und 
für uns Zeit genommen haben. 
 
Viele sportliche Grüsse 
Patrizio Nicola Sateriale, Trainer D1-Juniorinnen 

Bericht D1-Juniorinnen 
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Bei den jüngsten Mädchen spielen die Jahrgänge 2004 – 2007 mit. Es ist erfreulich, der Zulauf an neuen 
Spielerinnen ist ungebremst. Am Ende der vergangenen Saison waren bei den E-Juniorinnen bereits 
über 20 Mädchen im Kader. Auch aus angrenzenden Quartieren stossen immer mehr Mädchen zu uns. 
Was mir besonders gefällt, Spielerinnen, die neu zum Team stossen werden durch die Mädchen super 
integriert. Es herrscht ein toller Teamgeist.   
 
Bei den E-Juniorinnen stehen die Resultate nicht im Vordergrund. Wichtig ist, dass die Mädchen zu 
möglichst viel Einsatzzeit bei den Spielen kommen. Auch die Positionen auf dem Feld versuchen wir 
möglichst oft zu ändern, einmal Verteidiger, einmal Stürmer, dann wieder Mittelfeld. Auch auf der Torhü-
terposition haben wir häufig gewechselt. Die Spiele wurden zwar mehrheitlich gewonnen. Was mich und 
meine Trainerkollegen viel mehr freut ist, dass die Mädchen das im Training Erlernte umsetzen konnten. 
Im Training lag im Frühjahr der Schwerpunkt bei Torschuss, Ballannahme und Passspiel. Was mich sehr 
beindruckt, wie schnell die Mädchen auch komplizierte Übungen erlernen.  
 
Danke, danke… an all die Eltern, die uns tatkräftig unterstützen. Sei es beim Training, Spiel, Tenue 
waschen, Pausentee holen, Abschlussfest organisieren, Fotos machen, Autofahren usw. Ohne Euch 
ginge es nicht. Nochmals vielen Dank. 
 
Rico Tinner, Trainer E1-Juniorinnen 

Bericht E1-Juniorinnen 
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Bericht Leiter Senioren 

Als frischgebackener Seniorenobmann des             
FC Altstetten möchte ich mich vorerst bei allen 
Mitgliedern für meine Wahl bedanken. Die Entschei-
dung, nach einer mehrjährigen Pause, nochmals als 
Seniorenobmannes zu kandidieren ist mir nicht 
schwer gefallen. Ich wusste, dass ich mit Silvio und 
Roger ein hervorragendes Team von meinem Vor-
gänger Guido Roos übernehme. 

 
Leider verlief der sportliche Teil unserer drei Mann-
schaften nicht wie erwartet. Wie immer waren die 
Veteranen 50+ unsere Rückversicherung in dieser 
Hinsicht (Siehe Bericht von Roger Speri). 
 
Leider konnten die beiden anderen Mannschaften 
Senioren 30+ und 40+ aus verschiedenen Gründen 
den Ligaerhalt nicht schaffen.  

 
Trotzdem bin ich zuversichtlich, dass Sandro Valentino (bei den Senioren 30+) und ich zusammen mit 
Mariano D’Ambrosio (Senioren 40+), die „Schnapsliga“ bereits Ende Saison verlassen werden. 
 
Manuel Martinez, Leiter Senioren  
 



Bericht Senioren 30+ 
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Mit nur 6 Punkten aus der Vorrunde konnte es mit den Senioren 30+ nur bergauf gehen. Mitte Februar 
starteten wir mit den ersten Trainings. Da der Schnee unsere Plätze in ein Eisfeld verwandelte, zogen 
wir die Joggingrunde durch das Quartier vor. Unsere Trainingspräsenz war sehr dürftig, eine gute Kondi-
tion ist nun einmal das A und O im Fussball. Je länger die Tage wurden und die Temperaturen stiegen, 
desto mehr Spieler fanden den Weg in die Buchlern. Die ersten 2 Freundschaftsspiele gegen Industrie 
und Meilen gingen gleich auch 7:2 und 5:2 verloren. Die fehlende Fitness zeichnete sich aus.  
 
Doch mit gutem Mutes, stiegen wir topmotiviert in die Meisterschaft ein. Gegen ein starkes Wiedikon und 
einer guten ersten Halbzeit verloren wir das Derby mit 3:0. Unser Motto: „Abhögle, s’Positive mitneh und 
vorwärts luege“ . Das nächste Spiel fand auf dem Hönggerberg statt.  
 
Das nächste Stadtzürcher Duell endete 5:1 zugunsten für die Bonzen vom Kreis 10. In der dritten Halb-
zeit waren wir stetig topbesetzt und es zeichnete sich aus, dass wir diesen Lauf aus der Vorrunde mit-
nehmen würden. Der nächste Gegner hiess Srbija, leider nicht bei Stano im Juchhof, sondern zu Hause 
auf dem kleinen Kunstrasen.  
 
Wieder hatten wir eine gute erste Halbzeit, anschliessend 5 Minuten verschlafen und der Match war 
entschieden. Am Ende hiess es 5:2 für den Aufsteiger in die Meisterklasse. Gegen Red Star holten wir 
den ersten Punkt (3:3). Ein Sieg musste dringend her, der Abstieg drohte!  
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 Die knappe Niederlage gegen die Portugiesen (1:2) war unser Knickbruch, der FCA 30+ ist nach dem 
Aufstieg in die Promotion gleich in der ersten Saison wieder abgestiegen, Schade! Ohne Druck und mit 
einer guten Mannschaftsleistung erzielten wir die ersten 3 Punkte gegen Hajduk, leider etwas zu spät, 
aber wieder einmal zu gewinnen war wunderbar. Die nächsten 2 Spiele gegen Morava und Centro, 
naja……. 40 Grad im Schatten, Gedanken am Strand, Bikini und Bier………………. Das Resultat??? 
Unwichtig………………Das letzte Spiel gegen den FC Hard auch wieder knapp mit 2:0 verloren. 
  
Fazit von 9 Spielen:  
• 15 Tore erzielt  
• 41 Tore erhalten  
• 4 Punkte 
  
Ich glaube, das zeigt alles! Verdient abgestiegen mit Abstand am meisten Tore erhalten und am wenigs-
ten Tore geschossen………….. 
  
Aber wie bereits gesagt: Es war nicht alles schlecht, mit etwas mehr Trainingspräsenz, 2 guten Zuzügen 
und einen guten Teamspirit, werden wir in der neuen Saison garantiert wieder zum Erfolg gelangen!         
  
Schwendi 
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Nachwuchs für Senioren gesucht 
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Letzte Saison haben die Senioren +50 bekanntlich das Double geholt. Das Ziel in diesem Jahr war also 
das Double zu verteidigen. Zu Beginn der Rückrunde stand die Mannschaft auf dem guten ersten Platz 
mit 2 Punkten Vorsprung auf den FC Volketswil. Im Cup wurde der FC Mönchaltdorf klar besiegt und 
damit standen wir bereits früh im Cup-Final. In der Meisterschaft lief es gut, konnte man den ersten Platz 
verteidigen. Aber auch unser Verfolger der FC Volketswil war uns immer nahe auf den Fersen. Im zweit-
letzten Spiel zu Hause gegen den FC Hinwil hätten wir mit einem Unentschieden die Meisterschaft früh-
zeitig gewinnen können. Aber es kam anders als wir uns das vorgestellt haben. In der Pause lagen wir 
bereits mit 0:4 hinten. Trotz einer Steigerung in der 2. Halbzeit haben wir das Spiel schlussendlich mit 
4:6 verloren. Jetzt kam es im letzten Spiel wieder zu Hause zum Show Down gegen den FC Volketswil. 
Das Spiel war am Anfang noch ausgeglichen, aber je länger das Spiel dauerte, umso mehr haben die 
Kräfte des Gegners nachgelassen und wir konnten das Spiel klar mit 5:2 gewinnen. Mit diesem Sieg 
haben wir die Meisterschaft wiederholt gewinnen können.  
 
Im Cup-Finale, das in Kloten ausgetragen wurde, stand uns wieder der FC Volketswil gegenüber. In der 
1. Halbzeit hatte unser Gegner die besseren Chancen und mit etwas Glück für uns stand die Partie zur 
Halbzeit 0:0. In der 2. Halbzeit kamen wir besser ins Spiel, aber der FC Volketswil erzielte durch einen 
Penalty das 1:0. Mit  einem guten Direktspiel in die Tiefe und einer präzisen Flanke in die Mitte konnte 
der Ausgleich postwendend erzielt werden. Das Spiel war auf einem hohen Niveau sehr ausgeglichen 
und die Spannung blieb bis zur letzten Sekunde. So endete das Spiel am Schluss mit 1:1, also musste 
das anschliessende Penaltyschiessen die Entscheidung bringen. Bei den ersten 5 Schützen wurde auf 
jeder Seite ein Penalty verschossen, der 6. Schütze von uns traf nur den Pfosten und beim Schützen 
des Gegners konnte unser Torhüter den Schuss leicht abwehren aber der Ball landete trotzdem im Tor. 
Nach einer sehr ausgeglichen Partie wurde der FC Volketswil Cup-Sieger. Obwohl wir das Double in 
diesem Jahr nicht ganz erreicht haben, können wir trotzdem stolz auf unsere Leistung sein. 
 
Roger Speri 

Bericht  Senioren 50+ 
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FC Altstetten Vorstand  

Vizepräsident  
Sandro Valentino 
Telefon    079 416 18 77 

jack478@gmx.ch 
 

 
Leiter Aktive 
Sandro Valentino 
Telefon    079 416 18 77 

jack478@gmx.ch 
 

 
Leiter Senioren  
Manuel Martinez 
Telefon    079 935 97 80 

manuel.martinez@vva-zh.ch  
 
 
 
 
 
 
 

Vize Leiter Senioren 
Silvio Pedrini 
Telefon    079 421 73 06 

silvio.pedrino@bluewin.ch 

Präsident  
Guido Roos 
Telefon    079 935 97 80 

guido.roos@gmail.com 
 

 
Leiter Marketing 
Leonardo Guglielmo 
Telefon    079 292 76 71 

leonardo@marketing-service.ch  

 
 
Leiter Spielbetrieb 
Peter Meier 
Telefon    079 261 26 62 

meier.p47@bluewin.ch 
 

 
Leiter Athletik / Physio   
Claudio Gasser 
Telefon    079 266 08 08 

gasser@medandmotion.ch  
 

Leiter Senioren 
Manuel Martinez 
Telefon    079 935 97 80 

manuel.martinez@vva-zh.ch  

Ehrenpräsident  
Gustav Brüngger 
Telefon    079 677 84 40 

gustav.bruengger@bluewin.ch 
 

 
Leiter Finanzen  
Philipp Muths 
Telefon    079 603 30 74 

philipp.muths@zuerich.ch 
 

 
Leiter Junioren 
Andreas Elsener 
Telefon    078 838 66 12 

fcasportchef.junioren@gmail.com 
 

 
Leiter Frauen 
Rudi Gagliardi  
Telefon    079 709 08 77 

rodolfogagliardi@msn.com 
 

Kasse 
Roger Speri 
Telefon    079 790 44 00 

roger.speri@bluewin.ch 

FC Altstetten Senioren 
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FC Altstetten Junioren 

Administration 
Walter Bachmann 
Telefon    079 374 00 47 

waedi.bachmann@hispeed.ch  
 

 
J&S Coach  
Reini Schorno 
Telefon    079 393 08 11 

reini.schorno@bluewin.ch 
 

 
Koordination Jun. E & D  
Kamel Mohamed 
Telefon    079 405 23 32 

rawhybasha@hotmail.com  

 

Vize Leitung 
Anja Sonderegger 
Telefon    078 851 84 12 

anja.sonderegger@fcaltstetten-
frauen.ch 

 
Administration 
Rebekka Rohrer 
Telefon    079 246 73 39 

sekretariat@fcaltstetten-frauen.ch 

 
 
Leiterin Material 
Stephanie Betschart 
Telefon    076 349 28 28 

material@fcaltstetten-frauen.ch 
 

Beisitzer 
Sergio Battilana 
Telefon    079 665 66 51 

sbattilana@bluewin.ch 

Leiter Junioren/Sportchef 

Andreas Elsener 
Telefon    078 838 66 12 

fcasportchef.junioren@gmail.com 
 

 
Leiter Projekte  
Eudardo Gil 
Telefon    076 391 26 01 

fcajunioren@gmail.com 
 

 
Koordination Jun. F & FS  
Peter Von Matt 
Telefon    079 405 23 32 

vonmatt.p@bluewin.ch  

 
Leiter Frauen/Juniorinnen 

Rudi Gagliardi 
Telefon    079 709 08 77 

rodolfogagliardi@msn.com 
 

 
Protokoll  
Tosca Dupont 
Telefon    076 374 09 43 

sekretariat@fcaltstetten-frauen.ch 

 
 
Sportchef 
Pajazit Sopi 
Telefon    076 532 82 13 

sportchef@fcaltstetten-frauen.ch 
 
 

Präsident 
Werner Tschudi 
Telefon    079 639 61 38 

wtschudi@gmx.net 

Leiter Spielbetrieb 
Peter Meier 
Telefon    079 261 26 62 

meier.p47@bluewin.ch 
 

 
Leiter Marketing 
Hans Bieri 
Telefon    079 482 14 12 

hans1bieri@bluewin.ch  

 
 
Leiter Finanzen a.i. 
Philipp Muths 
Telefon    079 603 30 74 

philipp.muths@zuerich.ch 

 

Leiterin Finanzen 
Hang Chu 
Telefon    076 490 80 92 

sekretariat@fcaltstetten-
frauen.ch 

 
Leiter J&S  
Hans Betschart 
Telefon    076 379 58 58 

sekretariat@fcaltstetten-
frauen.ch 

 
Leiter Marketing  
Hans Beschart 
Telefon    079 379 58 58 

sekretariat@fcaltstetten-
frauen.ch 

Kassier  
Vakant 

FC Altstetten Frauen  

Supporter Vorstand 
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Trainer Frauen 4. Liga 
Rudi Gagliardi 
Telefon    079 709 08 77 
 

Trainer B-Juniorinnen (2.Stkl.) 
Rudi Gagliardi 
Telefon    079 709 08 77 
 

Trainer C-Juniorinnen (2.Stkl.) 
Selin Pamir 
Telefon    076 567 31 05 
 

Trainer D-Juniorinnen (2.Stkl.) 
Patrizio Satriale 
Telefon    078 626 11 18 
 

Trainer E-Juniorinnen (2.Stkl.) 
Rico Tinner 
Telefon    076 367 82 82  
 

Trainer A+  (1. Stkl.) 
Giovanni Torquassio 
Telefon    079 272 11 08 
 

Trainer B1 (1. Stkl.) 
Eugenio Torquassio 
Telefon    079 798 65 66 
 

Trainer C1 (1. Stkl.) 
Mustapha Khilal 
Telefon    076 564 99 63 
 

Trainer C2 (2. Stkl.) 
Blerim Salihu 
Telefon    076 479 54 54 
 

Trainer D1 (Elite) 
Mohamed Kamel 
Telefon    079 690 65 14 
 

Trainerin Kids 
Brigitte Walser 
Telefon    079 761 87 45 

 

Trainer D2 (1. Stkl.) 
Daniel Hiltebrand 
Telefon    079 223 14 30 
 

Trainer D3 (1. Stkl.) 
Dinko Susnja 
Telefon    079 291 56 31 
 

Trainer D4 (2. Stkl.) 
Vranjanac Dalibor 
Telefon    079 790 18 71 
 

Trainer E1 (Promotion) 
Emil Flecklin 
Telefon    079 438 04 63 
 

Trainer E2 (2. Stkl.) 
Jürg Zollinger 
Telefon    079 691 04 41 
 

Trainer E3 (3. Stkl.) 
Jasmin Mesic 
Telefon    079 628 70 97 
 

Trainer E4 (3. Stkl.) 
vakant 
 

Trainer E5 (3. Stkl.) 
 Nazif Xhinovci 
Telefon    079 797 20 73 
 

Trainer F1 (5er Turniere) 
vakant 
 
 

Trainer F2 (5er Turniere) 
vakant 
 
 
 

Trainer Fussballschule 
Mario Fischer 
Telefon    079 338 14 70 
 

TH-Trainer Junioren 
Peter Meier 
Telefon    079 261 26 62 

Trainer 1. Mannschaft 
Carmelo Trande 
Telefon    076 372 68 38 
 

Pedro Pereira 
Telefon    079 743 41 92 
 

 
TH-Trainer A/B, Aktive 
Rolf Müller 
Telefon    079 679 51 47 
 

Masseur 
Lauro Benvenuti 
Telefon    079 603 99 30 
 

Trainer 2. Mannschaft 
Thomas Köllner 
Telefon    079 387 27 23 
 

Marco Wyniger 
Telefon    078 791 20 00 
 

Trainer 3. Mannschaft 
Aron Trakic 
Telefon    079 267 87 79 
 

Senioren 30+  
Stephan Imoberdorf 
Telefon    076 389 66 47 
 

Senioren 40+ (Promotion) 
René Weidmann 
Telefon    079 484 84 21 
 

Senioren 50+  
Ricardo Cabanas 
Telefon    079 702 56 08 
 

Trainer Frauen 1. Liga 
Dieter Schaudt 
Telefon+49 176 22837070 
 

Trainer Frauen 3. Liga 
Pascal Brosi 
Telefon    076 417 41 44 

FC Altstetten TrainerInnen 

FC Altstetten Diverse  

Voit-Sport - Roger Huber 
Telefon G: 044 492 35 31 
 N: 079 247 67 17 
kontakt@voit-sport.ch 

Team - Unschlagbar 
W. Bachmann 
H. Bieri 

Sportanlage Buchlern 
Friedhofstrasse 89, 8048 Zürich 
Telefon G: 044 433 03 41 

FC Altstetten Clubzeitschrift 
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